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Schalk der Avantgarde S.54 Mauricio Kagel (Foto: Klaus Rudolph) war
einer der wichtigsten Komponisten der Avantgarde
nicht nur in Deutschland. Stephan Schwarz erinnert
an den im September gestorbenen Künstler, der bis
zu seinem Tod schöpferisch aktiv war. 

S.30 
Wann darf 

geklatscht wer-
den? In ihrer

Topo gra phie des
Applauses geht
unsere Autorin

Anja Renczi -
kows ki dem
Phänomen

Beifall auf den
Grund.

Nach den „Goldberg-Variationen“ S.48
hat Martin Stadtfeld nun das „Wohltem -

perierte Klavier I“ eingespielt. Mario-Felix
Vogt hat sich mit ihm unterhalten.
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S.40 András
Schiff  hat seinen
Zyklus der 32
Klaviersonaten von
Beethoven abge-
schlossen. Christoph
Vratz stand er Rede
und Antwort darüber. 
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Vollverstärker im S.66
Test: Carsten Barnbeck hat

für Sie einmal die Klassik -
tauglichkeit der C-Serie

von NAD überprüft.

S.62 
Berlin steht Kopf:
Über das
Programm des
diesjährigen
Jazzfest Berlin
berichtet Mario-
Felix Vogt. Einer
der Höhepunkte:
das Duo „Wild -
birds & Peace -
drums“ (Foto). 
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S.52  Ein Leben zu viert: das Quatuor Ebène. Bjørn Woll 
beantworteten die vier Spitzenmusiker Fragen – als Einzelkämpfer.
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Johann Sebastian Bachs Musik ist für Hélène     S.16
Grimaud der Prüfstein des eigenen Klavierspiels. Über ihr
neues  Album mit Bach-Werken, ihre Liebe zur Musik der

Romantik und über die Licht- und Schattenseiten des heuti-
gen Konzertbetriebs sprach die Pianistin mit  Andreas Kunz.  
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